
Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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-  Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945

- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1

-  Historisches Museum  
des Hochstifts Paderborn

- Burgsaal
- Turmzimmer

Ausführliche  Informationen zu  allen Veranstaltungen immer aktuell auf  wewelsburg.de

Öffnungszeiten 
dienstags – freitags: 10 – 17 Uhr 
samstags, sonntags und  
feiertags: 10 – 18 Uhr 

Letzter Einlass: 30 Minuten  
vor Schließung!

Montags, Heiligabend,
1. Weihnachtstag, Silvester
und Neujahr geschlossen.

Kreismuseum Wewelsburg 
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg 
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22 
info@wewelsburg.de
wewelsburg.de

kreismuseum_wewelsburg

Teilnahmebeitrag zu allen öffentlichen Veranstaltungen im 
Kreismuseum Wewelsburg, sofern nicht anders aufgeführt: 
    3 € pro Person
    Familienrundgang im Historischen Museum: 2 € pro Person
Es fällt kein zusätzlicher Eintritt an!
 
Eintritt 
     Historisches Museum des Hochstifts Paderborn 

Erwachsene 3 € | Kinder, ermäßigt 1,50 € | Familienkarte 6 €
    Wewelsburg 1933 – 1945 Erinnerungs- und Gedenkstätte: kostenlos

Informationen zu Eintrittsrabatten und Vergünstigungen für den  
Besuch des Historischen Museums, z. B. Ticket-Kooperation „Bewahren 
Sie Ihre Eintrittskarte auf“ mit der Stiftung Kloster Dalheim, immer 
aktuell auf wewelsburg.de.

Verbindliche Anmeldung unter 02955 7622-0 erforderlich.

Eintritt / Teilnahme frei

Kartenvorverkauf im Kreismuseum und Online-Tickets 
auf wewelsburg.de!

VERANSTALTUNGEN IM KREISMUSEUM WEWELSBURG  
JULI – SEPTEMBER 2024

Herzlich willkommen!

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen 
Dreiecksform im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof 
Dietrich von Fürstenberg unter Einbeziehung älterer Bauten 
neu errichtet. Sie liegt hoch über dem Almetal auf einem 
Bergsporn.

Heute befindet sich in der Wewelsburg das Kreismuseum 
mit seinen zwei Museumsabteilungen – dem Historischen 
Museum des Hochstifts Paderborn und der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945. Regelmäßige Sonder-
ausstellungen und -veranstaltungen runden das Angebot ab.

Das Kreismuseum Wewelsburg freut sich auf Ihren Besuch!

Kirsten John-Stucke
Museumsleiterin

Mehr als nur ein Spiel –  
More than just a game 
Ausstellung zum Fußball im National-
sozialismus in der Gedenkstätte

70 Jahre Jugendfestwoche 
Sonderausstellung im Burgsaal

bis 8.9.
KZ überlebt. Portraits von 
Stefan Hanke 
Sonderausstellung in der Gedenkstätte

16 – 17.30 Uhr
Carsta’s Weltstadt mit Herz 
Paderborn-Stadtrundgang
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Treffpunkt: Tourist Information  
Paderborn, Königsplatz 10 | Platzreservierung  
(Online-Ticket) auf wewelsburg.de

13 – 17 Uhr
Stencil Graffiti Art Workshop 
Mit der Künstlerin Katrin Lazaruk für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

BIS 14.7.
SONNTAG

BIS 18.8.
SONNTAG

4.
DONNERSTAG

5.
FREITAG

6.
SAMSTAG

15 – 16.30 Uhr
Vom Steinzeitgrab  
zum Dreiecks schloss
Unterhaltsame Themenführung für  
Erwachsene und Jugendliche; parallel  
Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren) 

14 – 16.30 Uhr
Sommerferienspiele
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

16 – 17.30 Uhr
Mein schönstes Fest 
Kinderbuchlesung (deutsch, ukrainisch,  
russisch, arabisch und englisch) mit  
Picknick, für Familien mit Grundschul- 
kindern im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

18 – 24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Ein kostenloser Bus-Shuttle verbindet das  
Kreismuseum Wewelsburg und das Paderborner 
Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!
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- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1
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Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!



-  Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945

- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1

-  Historisches Museum  
des Hochstifts Paderborn

- Burgsaal
- Turmzimmer

Ausführliche  Informationen zu  allen Veranstaltungen immer aktuell auf  wewelsburg.de

Öffnungszeiten 
dienstags – freitags: 10 – 17 Uhr 
samstags, sonntags und  
feiertags: 10 – 18 Uhr 

Letzter Einlass: 30 Minuten  
vor Schließung!

Montags, Heiligabend,
1. Weihnachtstag, Silvester
und Neujahr geschlossen.

Kreismuseum Wewelsburg 
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg 
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22 
info@wewelsburg.de
wewelsburg.de

kreismuseum_wewelsburg

Teilnahmebeitrag zu allen öffentlichen Veranstaltungen im 
Kreismuseum Wewelsburg, sofern nicht anders aufgeführt: 
    3 € pro Person
    Familienrundgang im Historischen Museum: 2 € pro Person
Es fällt kein zusätzlicher Eintritt an!
 
Eintritt 
     Historisches Museum des Hochstifts Paderborn 

Erwachsene 3 € | Kinder, ermäßigt 1,50 € | Familienkarte 6 €
    Wewelsburg 1933 – 1945 Erinnerungs- und Gedenkstätte: kostenlos

Informationen zu Eintrittsrabatten und Vergünstigungen für den  
Besuch des Historischen Museums, z. B. Ticket-Kooperation „Bewahren 
Sie Ihre Eintrittskarte auf“ mit der Stiftung Kloster Dalheim, immer 
aktuell auf wewelsburg.de.

Verbindliche Anmeldung unter 02955 7622-0 erforderlich.

Eintritt / Teilnahme frei

Kartenvorverkauf im Kreismuseum und Online-Tickets 
auf wewelsburg.de!

VERANSTALTUNGEN IM KREISMUSEUM WEWELSBURG  
JULI – SEPTEMBER 2024

Herzlich willkommen!

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen 
Dreiecksform im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof 
Dietrich von Fürstenberg unter Einbeziehung älterer Bauten 
neu errichtet. Sie liegt hoch über dem Almetal auf einem 
Bergsporn.

Heute befindet sich in der Wewelsburg das Kreismuseum 
mit seinen zwei Museumsabteilungen – dem Historischen 
Museum des Hochstifts Paderborn und der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945. Regelmäßige Sonder-
ausstellungen und -veranstaltungen runden das Angebot ab.

Das Kreismuseum Wewelsburg freut sich auf Ihren Besuch!

Kirsten John-Stucke
Museumsleiterin

Mehr als nur ein Spiel –  
More than just a game 
Ausstellung zum Fußball im National-
sozialismus in der Gedenkstätte

70 Jahre Jugendfestwoche 
Sonderausstellung im Burgsaal

bis 8.9.
KZ überlebt. Portraits von 
Stefan Hanke 
Sonderausstellung in der Gedenkstätte

16 – 17.30 Uhr
Carsta’s Weltstadt mit Herz 
Paderborn-Stadtrundgang
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Treffpunkt: Tourist Information  
Paderborn, Königsplatz 10 | Platzreservierung  
(Online-Ticket) auf wewelsburg.de

13 – 17 Uhr
Stencil Graffiti Art Workshop 
Mit der Künstlerin Katrin Lazaruk für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

BIS 14.7.
SONNTAG

BIS 18.8.
SONNTAG

4.
DONNERSTAG

5.
FREITAG

6.
SAMSTAG

15 – 16.30 Uhr
Vom Steinzeitgrab  
zum Dreiecks schloss
Unterhaltsame Themenführung für  
Erwachsene und Jugendliche; parallel  
Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren) 

14 – 16.30 Uhr
Sommerferienspiele
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

16 – 17.30 Uhr
Mein schönstes Fest 
Kinderbuchlesung (deutsch, ukrainisch,  
russisch, arabisch und englisch) mit  
Picknick, für Familien mit Grundschul- 
kindern im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

18 – 24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Ein kostenloser Bus-Shuttle verbindet das  
Kreismuseum Wewelsburg und das Paderborner 
Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!



-  Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945

- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1

-  Historisches Museum  
des Hochstifts Paderborn

- Burgsaal
- Turmzimmer

Ausführliche  Informationen zu  allen Veranstaltungen immer aktuell auf  wewelsburg.de

Öffnungszeiten 
dienstags – freitags: 10 – 17 Uhr 
samstags, sonntags und  
feiertags: 10 – 18 Uhr 

Letzter Einlass: 30 Minuten  
vor Schließung!

Montags, Heiligabend,
1. Weihnachtstag, Silvester
und Neujahr geschlossen.

Kreismuseum Wewelsburg 
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg 
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22 
info@wewelsburg.de
wewelsburg.de

kreismuseum_wewelsburg

Teilnahmebeitrag zu allen öffentlichen Veranstaltungen im 
Kreismuseum Wewelsburg, sofern nicht anders aufgeführt: 
    3 € pro Person
    Familienrundgang im Historischen Museum: 2 € pro Person
Es fällt kein zusätzlicher Eintritt an!
 
Eintritt 
     Historisches Museum des Hochstifts Paderborn 

Erwachsene 3 € | Kinder, ermäßigt 1,50 € | Familienkarte 6 €
    Wewelsburg 1933 – 1945 Erinnerungs- und Gedenkstätte: kostenlos

Informationen zu Eintrittsrabatten und Vergünstigungen für den  
Besuch des Historischen Museums, z. B. Ticket-Kooperation „Bewahren 
Sie Ihre Eintrittskarte auf“ mit der Stiftung Kloster Dalheim, immer 
aktuell auf wewelsburg.de.

Verbindliche Anmeldung unter 02955 7622-0 erforderlich.

Eintritt / Teilnahme frei

Kartenvorverkauf im Kreismuseum und Online-Tickets 
auf wewelsburg.de!

VERANSTALTUNGEN IM KREISMUSEUM WEWELSBURG  
JULI – SEPTEMBER 2024

Herzlich willkommen!

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen 
Dreiecksform im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof 
Dietrich von Fürstenberg unter Einbeziehung älterer Bauten 
neu errichtet. Sie liegt hoch über dem Almetal auf einem 
Bergsporn.

Heute befindet sich in der Wewelsburg das Kreismuseum 
mit seinen zwei Museumsabteilungen – dem Historischen 
Museum des Hochstifts Paderborn und der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945. Regelmäßige Sonder-
ausstellungen und -veranstaltungen runden das Angebot ab.

Das Kreismuseum Wewelsburg freut sich auf Ihren Besuch!

Kirsten John-Stucke
Museumsleiterin

Mehr als nur ein Spiel –  
More than just a game 
Ausstellung zum Fußball im National-
sozialismus in der Gedenkstätte

70 Jahre Jugendfestwoche 
Sonderausstellung im Burgsaal

bis 8.9.
KZ überlebt. Portraits von 
Stefan Hanke 
Sonderausstellung in der Gedenkstätte

16 – 17.30 Uhr
Carsta’s Weltstadt mit Herz 
Paderborn-Stadtrundgang
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Treffpunkt: Tourist Information  
Paderborn, Königsplatz 10 | Platzreservierung  
(Online-Ticket) auf wewelsburg.de

13 – 17 Uhr
Stencil Graffiti Art Workshop 
Mit der Künstlerin Katrin Lazaruk für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

BIS 14.7.
SONNTAG

BIS 18.8.
SONNTAG

4.
DONNERSTAG

5.
FREITAG

6.
SAMSTAG

15 – 16.30 Uhr
Vom Steinzeitgrab  
zum Dreiecks schloss
Unterhaltsame Themenführung für  
Erwachsene und Jugendliche; parallel  
Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren) 

14 – 16.30 Uhr
Sommerferienspiele
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

16 – 17.30 Uhr
Mein schönstes Fest 
Kinderbuchlesung (deutsch, ukrainisch,  
russisch, arabisch und englisch) mit  
Picknick, für Familien mit Grundschul- 
kindern im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

18 – 24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Ein kostenloser Bus-Shuttle verbindet das  
Kreismuseum Wewelsburg und das Paderborner 
Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!



-  Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945

- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1

-  Historisches Museum  
des Hochstifts Paderborn

- Burgsaal
- Turmzimmer

Ausführliche  Informationen zu  allen Veranstaltungen immer aktuell auf  wewelsburg.de

Öffnungszeiten 
dienstags – freitags: 10 – 17 Uhr 
samstags, sonntags und  
feiertags: 10 – 18 Uhr 

Letzter Einlass: 30 Minuten  
vor Schließung!

Montags, Heiligabend,
1. Weihnachtstag, Silvester
und Neujahr geschlossen.

Kreismuseum Wewelsburg 
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg 
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22 
info@wewelsburg.de
wewelsburg.de

kreismuseum_wewelsburg

Teilnahmebeitrag zu allen öffentlichen Veranstaltungen im 
Kreismuseum Wewelsburg, sofern nicht anders aufgeführt: 
    3 € pro Person
    Familienrundgang im Historischen Museum: 2 € pro Person
Es fällt kein zusätzlicher Eintritt an!
 
Eintritt 
     Historisches Museum des Hochstifts Paderborn 

Erwachsene 3 € | Kinder, ermäßigt 1,50 € | Familienkarte 6 €
    Wewelsburg 1933 – 1945 Erinnerungs- und Gedenkstätte: kostenlos

Informationen zu Eintrittsrabatten und Vergünstigungen für den  
Besuch des Historischen Museums, z. B. Ticket-Kooperation „Bewahren 
Sie Ihre Eintrittskarte auf“ mit der Stiftung Kloster Dalheim, immer 
aktuell auf wewelsburg.de.

Verbindliche Anmeldung unter 02955 7622-0 erforderlich.

Eintritt / Teilnahme frei

Kartenvorverkauf im Kreismuseum und Online-Tickets 
auf wewelsburg.de!

VERANSTALTUNGEN IM KREISMUSEUM WEWELSBURG  
JULI – SEPTEMBER 2024

Herzlich willkommen!

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen 
Dreiecksform im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof 
Dietrich von Fürstenberg unter Einbeziehung älterer Bauten 
neu errichtet. Sie liegt hoch über dem Almetal auf einem 
Bergsporn.

Heute befindet sich in der Wewelsburg das Kreismuseum 
mit seinen zwei Museumsabteilungen – dem Historischen 
Museum des Hochstifts Paderborn und der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945. Regelmäßige Sonder-
ausstellungen und -veranstaltungen runden das Angebot ab.

Das Kreismuseum Wewelsburg freut sich auf Ihren Besuch!

Kirsten John-Stucke
Museumsleiterin

Mehr als nur ein Spiel –  
More than just a game 
Ausstellung zum Fußball im National-
sozialismus in der Gedenkstätte

70 Jahre Jugendfestwoche 
Sonderausstellung im Burgsaal

bis 8.9.
KZ überlebt. Portraits von 
Stefan Hanke 
Sonderausstellung in der Gedenkstätte

16 – 17.30 Uhr
Carsta’s Weltstadt mit Herz 
Paderborn-Stadtrundgang
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Treffpunkt: Tourist Information  
Paderborn, Königsplatz 10 | Platzreservierung  
(Online-Ticket) auf wewelsburg.de

13 – 17 Uhr
Stencil Graffiti Art Workshop 
Mit der Künstlerin Katrin Lazaruk für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

BIS 14.7.
SONNTAG

BIS 18.8.
SONNTAG

4.
DONNERSTAG

5.
FREITAG

6.
SAMSTAG

15 – 16.30 Uhr
Vom Steinzeitgrab  
zum Dreiecks schloss
Unterhaltsame Themenführung für  
Erwachsene und Jugendliche; parallel  
Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren) 

14 – 16.30 Uhr
Sommerferienspiele
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

16 – 17.30 Uhr
Mein schönstes Fest 
Kinderbuchlesung (deutsch, ukrainisch,  
russisch, arabisch und englisch) mit  
Picknick, für Familien mit Grundschul- 
kindern im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

18 – 24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Ein kostenloser Bus-Shuttle verbindet das  
Kreismuseum Wewelsburg und das Paderborner 
Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!



-  Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945

- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1

-  Historisches Museum  
des Hochstifts Paderborn

- Burgsaal
- Turmzimmer

Ausführliche  Informationen zu  allen Veranstaltungen immer aktuell auf  wewelsburg.de

Öffnungszeiten 
dienstags – freitags: 10 – 17 Uhr 
samstags, sonntags und  
feiertags: 10 – 18 Uhr 

Letzter Einlass: 30 Minuten  
vor Schließung!

Montags, Heiligabend,
1. Weihnachtstag, Silvester
und Neujahr geschlossen.

Kreismuseum Wewelsburg 
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg 
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22 
info@wewelsburg.de
wewelsburg.de

kreismuseum_wewelsburg

Teilnahmebeitrag zu allen öffentlichen Veranstaltungen im 
Kreismuseum Wewelsburg, sofern nicht anders aufgeführt: 
    3 € pro Person
    Familienrundgang im Historischen Museum: 2 € pro Person
Es fällt kein zusätzlicher Eintritt an!
 
Eintritt 
     Historisches Museum des Hochstifts Paderborn 

Erwachsene 3 € | Kinder, ermäßigt 1,50 € | Familienkarte 6 €
    Wewelsburg 1933 – 1945 Erinnerungs- und Gedenkstätte: kostenlos

Informationen zu Eintrittsrabatten und Vergünstigungen für den  
Besuch des Historischen Museums, z. B. Ticket-Kooperation „Bewahren 
Sie Ihre Eintrittskarte auf“ mit der Stiftung Kloster Dalheim, immer 
aktuell auf wewelsburg.de.

Verbindliche Anmeldung unter 02955 7622-0 erforderlich.

Eintritt / Teilnahme frei

Kartenvorverkauf im Kreismuseum und Online-Tickets 
auf wewelsburg.de!

VERANSTALTUNGEN IM KREISMUSEUM WEWELSBURG  
JULI – SEPTEMBER 2024

Herzlich willkommen!

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen 
Dreiecksform im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof 
Dietrich von Fürstenberg unter Einbeziehung älterer Bauten 
neu errichtet. Sie liegt hoch über dem Almetal auf einem 
Bergsporn.

Heute befindet sich in der Wewelsburg das Kreismuseum 
mit seinen zwei Museumsabteilungen – dem Historischen 
Museum des Hochstifts Paderborn und der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945. Regelmäßige Sonder-
ausstellungen und -veranstaltungen runden das Angebot ab.

Das Kreismuseum Wewelsburg freut sich auf Ihren Besuch!

Kirsten John-Stucke
Museumsleiterin

Mehr als nur ein Spiel –  
More than just a game 
Ausstellung zum Fußball im National-
sozialismus in der Gedenkstätte

70 Jahre Jugendfestwoche 
Sonderausstellung im Burgsaal

bis 8.9.
KZ überlebt. Portraits von 
Stefan Hanke 
Sonderausstellung in der Gedenkstätte

16 – 17.30 Uhr
Carsta’s Weltstadt mit Herz 
Paderborn-Stadtrundgang
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Treffpunkt: Tourist Information  
Paderborn, Königsplatz 10 | Platzreservierung  
(Online-Ticket) auf wewelsburg.de

13 – 17 Uhr
Stencil Graffiti Art Workshop 
Mit der Künstlerin Katrin Lazaruk für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

BIS 14.7.
SONNTAG

BIS 18.8.
SONNTAG

4.
DONNERSTAG

5.
FREITAG

6.
SAMSTAG

15 – 16.30 Uhr
Vom Steinzeitgrab  
zum Dreiecks schloss
Unterhaltsame Themenführung für  
Erwachsene und Jugendliche; parallel  
Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren) 

14 – 16.30 Uhr
Sommerferienspiele
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

16 – 17.30 Uhr
Mein schönstes Fest 
Kinderbuchlesung (deutsch, ukrainisch,  
russisch, arabisch und englisch) mit  
Picknick, für Familien mit Grundschul- 
kindern im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

18 – 24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Ein kostenloser Bus-Shuttle verbindet das  
Kreismuseum Wewelsburg und das Paderborner 
Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!



Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
geprüft
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
geprüft
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
geprüft
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
geprüft
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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Historisches
Museum
des Hochstifts  
Paderborn

Wewelsburg   
1933 – 1945 
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

PROGRAMM
Juli – September 2024

UNSERE ANGEBOTE UND INFORMATIONEN

Gruppenangebote
Informieren Sie sich auf wewelsburg.de über unsere viel  - 
fältigen Gruppen- und museumspädagogischen Angebote  
für Schulklassen, Kindergärten, Familien und Erwachsene.

Kindergeburtstage
Bereiten Sie Ihrem Kind einen unvergesslichen Kindergeburts-
tag und wählen Sie aus einem breit gefächerten Angebot für  
5- bis 14-Jährige aus: Ritter, Burgen, Burgfräulein und Hexen 
oder Geocaching, die etwas andere Schnitzeljagd.

Museums-Shop und Online-Shop
Vor Ort finden Sie interessante Souvenirs und Publikationen,  
darunter auch die vom Kreismuseum Wewelsburg heraus-
gegebenen Veröffentlichungen. Unter wewelsburg.de können 
Sie eine Auswahl unserer Publikationen und Souvenirs nun  
auch direkt über unseren neuen Online-Shop bestellen.

Kulinarisch
Stärken Sie sich in der „Gastronomie an der Wewelsburg“ 
mit schöner Außenterrasse. Infos auf wewelsburg.de!

Barrierefrei ins Kreismuseum Wewelsburg
Das Historische Museum des Hoch-
stifts Paderborn ist mit Ausnahme 
des Verlieses und des Kellerraums 

im Südostflügel mithilfe des Museums personals barrierefrei 
erschließbar. Bitte beachten Sie, dass es mit den übergroßen 
elektrischen Rollstühlen eng werden kann. 
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945  
ist mit Ausnahme der Gruft ebenfalls mithilfe des Museums-
personals barrierefrei erschließbar.

Newsletter bestellen
Abonnieren Sie unter wewelsburg.de unseren kostenlosen 
elektronischen Newsletter. Mit dem Newsletter sind Sie  
immer über die Sonderausstellungen, Angebote und Termine 
des Kreismuseums Wewelsburg informiert. Sie erhalten ihn  
monatlich und können den Bezug jederzeit abbestellen. 

Barrierefreiheit 
geprüft
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HISTORISCHES MUSEUM DES HOCHSTIFTS PADERBORN 

1. Sonntag im Monat
15 – 16.30 Uhr
Öffentliche 
Themenführungen
Die Geschichte des  
Paderborner Landes 
wird von der Stein-
zeit bis zum Ende 
des Fürstbistums 
Paderborn 1802 mit 
seltenen Exponaten 
und Inszenierungen 
erlebnisorientiert nachgezeichnet. Die Ausstellung in der 
Wewelsburg erzählt vom Leben der Geistlichkeit, des Adels 
und der Bevölkerung in den zahlreichen Städten bis hin zu den 
bäuerlichen Schichten und gesellschaftlichen Außenseitern.
Hinweis: Parallel zu den Themenführungen wird ein Rundgang 
für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) angeboten!

9.7. Di | 14 – 16.30 Uhr 
Sommerferienspiele 
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Willkommen auf einer spannenden Reise in eine sagenumwo-
bene Zeit. Ausgetretene Steintreppen, auf denen dereinst Fürst-
bischöfe wandelten, führen uns hinab ins tiefste Mittelalter.  
Wir garantieren spannende Einblicke in das Leben der Ritter und 

viele weitere Aspekte 
des Mittelalters. 
Doch was wäre eine 
Burg ohne Schatz? 
Geheimnisvolle  
Hinweise führen zu 
einer alten Truhe. 
Doch was drin ist,  
wird nicht verraten!

SONDERAUSSTELLUNGEN UND -VERANSTALTUNGEN 

Ausstellung bis 14.7.
Mehr als nur ein Spiel – More than just a game 
Fußball in Deutschland hat eine über hundert Jahre alte Tradi-
tion. Schon in den 1920er Jahren wurden die Spiele zu einem 
Zuschauermagneten. Es gab eine große Vielfalt an Vereinen 
und Wettbewerben. Die Nationalsozialisten zerschlugen seit 
1933 diese Tradition. Sie verboten viele Vereine und schlossen 
Mitglieder und Fans aus dem Fußball aus. In den „gleichgeschal-
teten“ Vereinen sollte sich die „deutsche Volksgemeinschaft“ 

zeigen. Die Ausstel-
lung zum Fußball im 
Nationalsozialismus 
läuft während der 
EURO 2024 und zeigt, 
wie sich der Fußball 
der Politik und der 
Ideologie des Natio-
nalsozialismus unter-
ordnen musste.
Erinnerungs- und 
Gedenkstätte

Sonderausstellung bis 18.8.
70 Jahre Jugendfestwoche 
Seit 1954 gibt es die internatio-
nale Jugendbegegnung an der 
Wewelsburg. Alle zwei Jahre 
treffen sich jugendliche Tänzer 
und Musiker aus ganz Europa 
im Kreis Paderborn, um mitein-
ander zu tanzen und zu musi-
zieren. Die Sonderausstellung 
zeigt die 70-jährige Geschichte 
des farbenprächtigen Miteinanders von mehreren hundert  
Jugendlichen, das auf der Wewelsburg, auf Gut Böddeken und 
in der Paderborner Innenstadt erlebbar wird. Im Mittelpunkt 
der Festwoche stehen die Völkerverständigung sowie das  
Bekenntnis zum Frieden und zur Toleranz unterein ander.
Burgsaal

WEWELSBURG 1933 – 1945  
ERINNERUNGS- UND GEDENKSTÄTTE 

2. und 4. Sonntag 
im Monat | 15 – 17 Uhr
Öffentliche 
Führungen
Die Dauerausstellung  
„Ideolo gie und Terror 
der SS“ im ehemali-
gen Wachgebäude 
bettet die Geschichte 
der lokalen SS-Aktivi- 
täten und des hiesi-
gen Konzentrations-
lagers in eine überregionale Gesamtdarstellung der SS ein. 
Die Schutzstaffel (SS), ihre Ideologie und ihre beispiellosen 
Verbrechen werden umfassend thematisiert. Museal, multi-
medial und multiper spektivisch präsentiert die Daueraus- 
stellung Objekte aus dem Lebensumfeld der Täter und Sach-
zeugnisse aus dem Konzentrationslager. 

3. Samstag im Monat 
14 – 17 Uhr
Besichtigung des 
neuen GeDenkOrts
Der neue „GeDenk- 
Ort“ dokumentiert  
die Geschichte und 
Topographie des  
ehemaligen Lager-
geländes im Nieder-
hagen. Er informiert 
über Zwangsmigra-
tion im 20. Jahrhundert und fragt nach dem Umgang mit  
baulichen Überresten ehemaliger NS-Verbrechensorte.
Jeweils um 14 Uhr und 15.30 Uhr werden historische Einfüh-
rungen zur Baugeschichte des ehemaligen KZ-Gebäudes  
und zur neuen Ausstellung gegeben. 
geeignet ab 14 Jahren | Ahornstr. 2, Wewelsburg

4.7. Do | Sonder- 
ausstellung bis 8.9.
KZ überlebt. 
Portraits von 
Stefan Hanke
Gezeigt werden 32 
berührende und ein-
dringliche Aufnahmen 
und Lebensgeschich-
ten von Überlebenden 
der nationalsozialisti-
schen Konzentrations-
lager. Stefan Hanke porträtierte noch erreichbare Überlebende 
aller Verfolgtengruppen von NS-Konzentrationslagern in ihrem 
Lebensumfeld oder an historischen Orten ihres Leids. Die Bild- 
komposition und der Aufnahmeort reflektieren dabei die Ge-
schichte der Protagonisten. Ergänzt werden die Fotografien 
durch Zitate und Biografien der Zeitzeugen.
Erinnerungs- und Gedenkstätte

31.8. Sa | Sonderausstellung bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der Düsseldorfer 
Kunstakademie aus dem Paderborner Land  
im 19. Jahrhundert
Die Namen und Werke der Maler Friedrich Becker,  
Ludwig Erdmann, Fried-
rich Wilhelm Heithecker, 
Franz Xaver Laudage, 
Paul Graf von Merveldt, 
Franz Thöne und Max 
Todt sind heute nahezu 
unbekannt. Sie alle 
stammten aus dem 
Paderborner Land und 
haben im 19. Jahrhun-
dert an der „Königlich-Preußischen Kunstakademie“ in Düssel-
dorf studiert, damals eine der international renommiertesten 
Ausbildungsstätten für bildende Künstler. 
Die Ausstellung bietet die Möglichkeit zu ihrer Wiederent-
deckung.
Burgsaal

5.9. Do | 19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren zwischen Mythos und SS
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter
Albert Speer war Hitlers Stararchitekt und sollte Berlin als 
Symbol der NS-Herrschaft zum neuen Germania aufbauen. 
Dafür initiierte er die Deportation von 75.000 Berliner Juden 
und ließ die benötigten Ziegel und Steine in Himmlers Kon-
zentrationslagern produzieren. Als Rüstungsminister steigerte 
er die Waffenproduktion beträchtlich, aber auf Kosten des 
Leids von europaweit über 25 Millionen Zwangsarbeitern. 
Außerdem genehmigte er den Bau der Gaskammern und Kre-
matorien von Auschwitz-Birkenau. Doch nach zwanzigjähriger 
Haft als verurteilter Kriegsverbrecher behauptete er in seinen 
millionenhaft verkauften Memoiren, nichts vom Holocaust 
gewusst zu haben und sogar ein Attentat auf Hitler geplant 
zu haben. Mit diesen Mythen entlastete er die Generation der 
Kriegsteilnehmer enorm. Denn wenn der angeblich zweit-
mächtigste Paladin des „Dritten Reiches“ von den furchtbaren 
Verbrechen nichts gewusst haben, geschweige denn dafür 
verantwortlich gewesen sein will, wie konnten es dann die 
einfachen Bürger?
Filmraum | Platz reservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

28.9. Sa | 15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen 
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren

Das Renaissanceschloss  
Wewelsburg im gleichnamigen 
Dorf bei Büren ist heute für viele 
Besuchende ein geheimnisvoller
Schauplatz, ein energetisch aufgeladener Ort oder eine ver-
meintliche Kultstätte der SS. Doch die Wewelsburg war in
der NS-Zeit kein mystischer Ort, sondern Teil des verbrecheri-
schen SS-Herrschaftssystems. Seit den 1950er Jahren ranken
sich zahlreiche Geschichten und Mythen rund um das Schloss 
und seinen Nordturm.
In dieser Führung werden die Mythen und Verschwörungs-
geschichten, die mit der Geschichte der SS in Wewelsburg
verbunden sind und bis heute nachwirken, durchleuchtet!
Treffpunkt: Im Foyer der Gedenkstätte
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-  Erinnerungs- und Gedenkstätte 
Wewelsburg 1933 – 1945

- Filmraum
-  Sonderausstellungsraum
- Seminarraum 1

-  Historisches Museum  
des Hochstifts Paderborn

- Burgsaal
- Turmzimmer

Ausführliche  Informationen zu  allen Veranstaltungen immer aktuell auf  wewelsburg.de

Öffnungszeiten 
dienstags – freitags: 10 – 17 Uhr 
samstags, sonntags und  
feiertags: 10 – 18 Uhr 

Letzter Einlass: 30 Minuten  
vor Schließung!

Montags, Heiligabend,
1. Weihnachtstag, Silvester
und Neujahr geschlossen.

Kreismuseum Wewelsburg 
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg 
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22 
info@wewelsburg.de
wewelsburg.de

kreismuseum_wewelsburg

Teilnahmebeitrag zu allen öffentlichen Veranstaltungen im 
Kreismuseum Wewelsburg, sofern nicht anders aufgeführt: 
    3 € pro Person
    Familienrundgang im Historischen Museum: 2 € pro Person
Es fällt kein zusätzlicher Eintritt an!
 
Eintritt 
     Historisches Museum des Hochstifts Paderborn 

Erwachsene 3 € | Kinder, ermäßigt 1,50 € | Familienkarte 6 €
    Wewelsburg 1933 – 1945 Erinnerungs- und Gedenkstätte: kostenlos

Informationen zu Eintrittsrabatten und Vergünstigungen für den  
Besuch des Historischen Museums, z. B. Ticket-Kooperation „Bewahren 
Sie Ihre Eintrittskarte auf“ mit der Stiftung Kloster Dalheim, immer 
aktuell auf wewelsburg.de.

Verbindliche Anmeldung unter 02955 7622-0 erforderlich.

Eintritt / Teilnahme frei

Kartenvorverkauf im Kreismuseum und Online-Tickets 
auf wewelsburg.de!

VERANSTALTUNGEN IM KREISMUSEUM WEWELSBURG  
JULI – SEPTEMBER 2024

Herzlich willkommen!

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen 
Dreiecksform im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof 
Dietrich von Fürstenberg unter Einbeziehung älterer Bauten 
neu errichtet. Sie liegt hoch über dem Almetal auf einem 
Bergsporn.

Heute befindet sich in der Wewelsburg das Kreismuseum 
mit seinen zwei Museumsabteilungen – dem Historischen 
Museum des Hochstifts Paderborn und der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945. Regelmäßige Sonder-
ausstellungen und -veranstaltungen runden das Angebot ab.

Das Kreismuseum Wewelsburg freut sich auf Ihren Besuch!

Kirsten John-Stucke
Museumsleiterin

Mehr als nur ein Spiel –  
More than just a game 
Ausstellung zum Fußball im National-
sozialismus in der Gedenkstätte

70 Jahre Jugendfestwoche 
Sonderausstellung im Burgsaal

bis 8.9.
KZ überlebt. Portraits von 
Stefan Hanke 
Sonderausstellung in der Gedenkstätte

16 – 17.30 Uhr
Carsta’s Weltstadt mit Herz 
Paderborn-Stadtrundgang
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Treffpunkt: Tourist Information  
Paderborn, Königsplatz 10 | Platzreservierung  
(Online-Ticket) auf wewelsburg.de

13 – 17 Uhr
Stencil Graffiti Art Workshop 
Mit der Künstlerin Katrin Lazaruk für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

BIS 14.7.
SONNTAG

BIS 18.8.
SONNTAG

4.
DONNERSTAG

5.
FREITAG

6.
SAMSTAG

15 – 16.30 Uhr
Vom Steinzeitgrab  
zum Dreiecks schloss
Unterhaltsame Themenführung für  
Erwachsene und Jugendliche; parallel  
Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren) 

14 – 16.30 Uhr
Sommerferienspiele
Leben auf der Burg
für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

16 – 17.30 Uhr
Mein schönstes Fest 
Kinderbuchlesung (deutsch, ukrainisch,  
russisch, arabisch und englisch) mit  
Picknick, für Familien mit Grundschul- 
kindern im Burggarten
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „RESPEKTvoll – 
VOLLrespekt“ | Platzreservierung (Online-Ticket) auf 
wewelsburg.de

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

18 – 24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Ein kostenloser Bus-Shuttle verbindet das  
Kreismuseum Wewelsburg und das Paderborner 
Rathaus. Abfahrtszeiten auf wewelsburg.de

15 – 16.30 Uhr | ab ca. 16.30 Uhr Besteigung 
des Nordturms
Historisches Museum des Hochstifts 
Paderborn mit anschließender Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche; 
parallel Rundgang für Familien mit Kindern 
(ab 6 Jahren)

19 Uhr
Albert Speer – 3 Karrieren 
zwischen Mythos und SS 
Vortrag von Dr. Wolfgang Schroeter  
im Filmraum
Platzreservierung (Online-Ticket) auf wewelsburg.de

10 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte
GeDenkOrt, Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

15 – 17 Uhr
Verschwörungserzählungen
rund um die Wewelsburg
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Herbstferienspiele
Geocaching
für Kinder von 10 bis 14 Jahren

15 – 16.30 Uhr
Sprichwörter und Redewendungen  
für Hinz und Kunz
Themenführung für Erwachsene und  
Jugendliche; parallel Rundgang für  
Familien mit Kindern (ab 6 Jahren) 

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

14 – 16.30 Uhr
Wewelsburger Teamquiz
Kulturrucksack-Angebot für Kinder  
von 10 bis 14 Jahren
Anmeldung unter: https://beteiligung.nrw.de/ 
portal/kreispaderborn/beteiligung/themen/
1005455

14 – 17 Uhr
Besichtigung des neuen 
GeDenkOrts
Historische Einführung um 14 Uhr  
und 15.30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren
Ahornstr. 2, Wewelsburg

15 – 17 Uhr
Ideologie und Terror der SS
Führung für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

bis 3.11.
Vergessen – Verkannt? Schüler der 
Düsseldorfer Kunstakademie aus dem 
Paderborner Land im 19. Jahrhundert 
Sonderausstellung im Burgsaal

7.
SONNTAG

9.
DIENSTAG

12.
FREITAG

14.
SONNTAG

20.
SAMSTAG

28.
SONNTAG

4.
SONNTAG

11.
SONNTAG

14.
MITTWOCH

17.
SAMSTAG

25.
SONNTAG

31.
SAMSTAG

31.
SAMSTAG

1.
SONNTAG

5.
DONNERSTAG

8.
SONNTAG

8.
SONNTAG

21.
SAMSTAG

22.
SONNTAG

28.
SAMSTAG

15. okt
DIENSTAG

Hinweis: Mit der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen stimmen Sie zu, dass Bild-, Text- und Tonmaterial, das Ihre Persön lichkeits rechte betrifft,  
im redaktionellen Zusammenhang mit dem Kreismuseum Wewelsburg veröffentlicht werden darf. Eine kommerzielle Nutzung erfolgt nicht!

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

AUSBLICK

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten – Sommer 
Hier erhalten Sie alle Details zum Wettbewerb.  
Bitte den Code mit der Handy-Kamera scannen!


